














































































Prüfungsteilnehmer Prüfungstermin Einzelprüfungsnurnrner

Kennzahl:

Frühjahr
Kennwort:

34211

Arbeitsplatz-Nr.:
2022

Erste Staatsprüfnng für ein Lehramt an öffentlichen Schulen

— Prüfungsaufgaben —

Fach: Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule

Einzeiprüfung: Didaktik - Biologie

Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 4

Bitte wenden!
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Thema Nr. 1

im Lehrplan der 7. Jahrgangsstufe wird im Rahmen der Thematik Herz—KreislaufSystem beim ?vfen—

sehen u. a. das ‚Blut“ behandelt.

1. Beschreiben Sie zur Thematik ..Blut des Menschen die folgenden fachlichen Grundlagen:

- Blutbestandteile und deren Funktionen

- Ablauf der Blutgerinnung.

2. Das Mikroskopieren ist eine wichtige Arbeitstechnik.

2.1 Zeigen Sie Vorzüge und Grenzen des Mikroskopierens

im Rahmen der Thematik „Blut“ auf!

2.2 Formulieren Sie Arbeitsaufträge für Schülerinnen und Schüler, die zu einem

selbsttätigen Mikroskopieren von Blutbestandteilen anleiten!

3. Strukturieren Sie zur Thematik ‚Blut des Menschen“ eine dreistündige Unterrichtseinheit, indem

Sie jeweils das Stundenthema angeben! Beschreiben Sie anschließend flur jede Unterrichtsstunde

die Phase der Problemstellung: Wie können Schülerinnen und Schüler ausgehend von einem All

tagsphänomen zu einer Problemfrage finden? Artikulieren Sie diese geplante Problemstellungs

phase für die einzelnen Unterrichtsstunden jeweils tabellarisch!

Thema Nr. 2

Das Wissen über den Lebenszyklus von Blütenpflanzen ist flir das Verständnis von ökologischen Zu

sammenhängen essentiell.

1. Fachliche Grundlagen

1 .1 Stellen Sie in einer beschrifteten Skizze den Lebenszyklus einer einjährigen. bedecktsamigen

Pflanze dar!

1 .2 Beschreiben Sie die Funktionen von mindestens fiinf für die Fortpflanzung relevanten und in

der Zeichnung dargestellten Strukturen!

Fortsetzung nächste Seite!
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2. Schülervorstellungen

2.1 Beschreiben Sie typische Alltagsvorstellungen, die im Zitat zum Thema ‚Lebenszyklus von

Blütenpflanzen“ erkennbar werden!

ich stelle es mir so vor, dass die Biene au/der Blume landet und der ganze Staub hängen bleibt.

Wenn sie dann Jliegt fällt der Staub herunter. Der landet irgendwo auf dem Boden und wenn man

Glück hat, setzt sich dort eine neue Blume an. (...) Eine andere Form der Besläubung kenne ich zum

Beispiel von der Mohnkapsel. Wenn da der Wind weht, dann geht sie hin und her und esfrillen immer

ein paar Samen heraus.“

2.2 Stellen Sie diesen Alltagsvorstellungen die entsprechenden wissenschaftlichen Erkenntnisse ta

bellarisch gegenüber!

2.3 Erklären Sie anhand eines konkreten Beispiels, wie Sie mit einer der oben gennannten Alltags-

vorstellungen im Unterricht arbeiten können!

3. Entwerfen Sie zur Thematik „Lebenszyklus von Blütenpflanzen‘ eine Unterrichtsstunde oder eine

Unterrichtsdoppelstunde in Form eines Artikulationsschernas, in der Sie mit dem Beispiel aus Auf

gabe 2.3 arbeiten! Formulieren Sie dazu auch Lernziele!

Thema Nr. 3

Fortbewegung in der Luft — Vögel in der Jahrgangsstufe 7

Fachliche Grundlagen

.1 Beschreiben Sie die Klasse der Vögel anhand von vier Merkmalen, die ihnen eine Fortbewe

gung in der Luft ermöglichen!

1.2 Vergleichen Sie tabellarisch die vier Merkmale mit denen der anderen Wirbeltierklassen!

Ubemehmen Sie hierfür folgende Tabelle in Ihre Bearbeitung!

Wirbeltierklasse-

Merkmal

Fortsetzung nächste Seite!
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2. Mit verschiedenen naturwissenschaftlichen Erkenntnismethoden lässt sich der Inhaltsbereich .Vö

gel‘ anschaulich und schülergerecht gestalten.

2. 1 Erläutern Sie anhand von konkreten Beispielen zum Thema ..Vogelflug die drei zentralen

Erkenntnismethoden der Biologie!

2.2 Entwickeln Sie dazu ein Arbeitsblatt für einen Schülerversuch mit Lösung, in dem der natur

wissenschaftliche Erkenntnisprozess strakturierend wirkt!

3. Entwerfen Sie eine Unterrichtsstunde oder eine Unterrichtsdoppelstunde in Form eines Artikulati

onsschemas! Das in 2.2 entwickelte Arbeitsblatt soll dabei zum Einsatz kommen. Formulieren Sie

dazu auch passende Lernziele!
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Thema Nr. 1

Insekten stellen eine der vielfältigsten Tiergruppen dar und werden in der Jahrgangsstufe 6 im Kontext
des Lernbereiches „Lebensgrundlagen Wasser und Boden“ thematisiert.

1. Beschreiben Sie gemeinsame Merkmale dieser Tiergruppe im Hinblick auf Morphologie und Ent
wicklung!

2. Durch die besondere Individualentwicklung sind Insekten zur Vermittlung wesentlicher Grund
prinzipien im Hinblick auf das Basiskonzept „Entwicklung“ geeignet.

2.1 Vergleichen Sie die Individualentwicklung der Insekten mit einer weiteren Tiergruppe Ihrer
Wahl! Arbeiten Sie dabei wichtige Grundprinzipien des Basiskonzeptes „Entwicklung“ her

aus!

2.2 Zur Erarbeitung der Entwicklung von Insekten im Unterricht stehen Originale und Filme zur
Verifigung.

- Wählen Sie begründet geeignete Originale aus!

- Vergleichen Sie den Einsatz von Originalen bzw. Filmen aus fachdidaktischer Perspektive!

3. Entwerfen Sie eine Unterrichtsstunde oder eine Unterrichtsdoppelstunde als Artikulationsschema,

in der verschiedene Formen der Individualentwicklung bei Insekten am Original erarbeitet wer
den! Formulieren Sie dazu auch Lernziele!

Thema Nr. 2

Die Thematik „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE) wurde im Bereich der fächerübergreifen
den Bildungs- und Erziehungsziele im LehrplanPLUS flir die Mittelschulen aufgenommen und lässt sich
gut am Thema Ernährung umsetzen.

1. Fachliche Grundlagen zum Thema Ernährung

Stellen Sie die fachlichen Grundlagen der menschlichen Ernährung dar, indem Sie:
1.1 die grundlegenden Bestandteile der Nahrung des Menschen erläutern! Differenzieren Sie

dabei zwischen den übergeordneten Nahrungsbestandteilen und den jeweiligen Nährstoffen!
1.2 die Ernährungsformen Vegetarismus, Veganismus, Flexitarismus und Ernährung aus

schließlich über Rohkost miteinander vergleichen! Stellen Sie dazu Vor- und Nachteile der

jeweiligen Ernährungsform stichpunktartig gegenüber!

2. BNE im Kontext der Ernährung

Die Thematik „Ernährung und Verdauung“ soll in der Jahrgangsstufe 6 behandelt werden. Unter
Berücksichtigung der BNE bietet sich die Thematisierung des Fleischkonsums an.

2.1 Erläutern Sie das grundlegende Konzept der BNE!

2.2 Diskutieren Sie aus Perspektive der BNE die Folgen des hohen Fleischkonsums in Deutsch

land!

2.3 Formulieren Sie zwei Unterrichtsprinzipien zur Stärkung der Bewertungskompetenz von

Schülerinnen und Schülern zum Thema Fleischkonsum und erläutern Sie diese!

3. Formulieren einer Lemsequenz zum Thema Ernährung

Skizzieren Sie eine Unterrichtssequenz mit einer Länge von 90 Minuten in Stichpunkten, die das

Thema Ernährung unter Berücksichtigung einer BNE und den zuvor entwickelten Unterrichtsprin

zipien aufgreift! Formulieren Sie dazu auch passende Lernziele!

-3-
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Thema Nr. 3

In der Jahrgangsstufe 6 der Mittelschule stehen die Themen „Lebensraum Boden“ und „Lebensraum
Gewässer“ im Mittelpunkt. Bei beiden Themen spielt der Begriff der „ökologischen Nische“ flur das
Verständnis eine zentrale Rolle.

1. Definieren Sie den Begriff „ökologische Nische“ fachlich korrekt und erläutern Sie die Grundla
gen an einem passenden Beispiel!

2. Schülervorstellungen zur ökologischen Nische

Der Holzwurm nagt gern in den ökologischen Nischen“. So lautet die Überschrfl zu einem
Forschungsbericht und darunter steht. Der Holzwurm ist „ ein gutes Beispiel dafür, mit wel
cher Meisterschaft es die Naturfertigbringt, auch die schwierigsten ‘ökologischen Nischen‘
zu besiedeln und selbst wenig nahrhafte Stoffe wie Holz zu einem Lebensraumfür Kerbtiere
werden zu lassen.“

(Gerhard Jurzitza, Universitöt Karlsruhe, in Mitteilungen der DFG 2/1981)

2.1 Stellen Sie dar, welche auch bei Lernenden weit verbreiteten Vorstellungen in diesem Zitat
deutlich werden, und beschreiben Sie ausflihrlich die wichtigste Quelle dieser Vorstellun
gen!

2.2 Entwickeln Sie Unterrichtsprinzipien zur Vermittlung des Begriffs „ökologische Nische“
unter Verwendung des Modells der Didaktischen Rekonstruktion!

3. Entwerfen Sie eine Unterrichtsstunde oder eine Unterrichtsdoppelstunde als Artikulationsschema,
in der Sie mit Ihrer Klasse den Begriff „ökologische Nische“ erarbeiten! Erarbeiten Sie dazu ein
Tafelbild, das den fachlich geklärten Begriff korrekt und altersgemäß darstellt, und formulieren
Sie drei passende Lernziele!
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Thema Nr. 1

Die „Haut“ — ein wichtiges Sinnesorgan des Menschen, das in der Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule
behnde1t wird.

1. Stellen Sie bzgl. der Haut des Menschen die fachlichen Grundlagen zu den folgenden Aspekten
dar:

- wichtige Schichten der Haut
- Schutzfunktionen der Haut und die dazugehörenden Strukturen

Funktionen der Haut als Sinnesorgan und die dazugehörenden Strukturen!

2. Die „Haut“ kann als Original sowie repräsentiert durch ein Strukturmodell im Unterricht zum

Einsatz kommen.

2.1 Zeigen Sie sowohl für den Einsatz der Haut als Original als auch als Modell jeweils didaktische
Vorzüge auf und erläutern Sie diese!

2.2 Der Einsatz von Strukturmodellen ist auch kritisch zu sehen. Führen Sie eine Modellkritik zum
Strukturmodell am Beispiel ‚Haut“ durch!

3. Entwerfen Sie aus der Thematik „Haut des Menschen“ eine Unterrichtsstunde oder eine Unter
richtsdoppelstunde als Artikulationsschema, in der das Original und ein Modell der Haut dazu
dienen, die Stundenfrage zu klären. Formulieren Sie dazu auch Lernziele!

Thema Nr. 2

1. Im Lehrplan der Mittelschule werden das Mikroskopieren und das Mikroskop explizit erwähnt.

1.1 Beschreiben Sie den Aufbau einer tierischen Zelle anhand einer beschrifteten Skizze! Geben
Sie auch die jeweilige Funktion der einzelnen Bestandteile an!

1 .2 Vergleichen Sie eine pflanzliche, eine tierische und eine prokaryotische Zelle hinsichtlich ihrer
Zellbestandteile! Erstellen Sie dazu eine Tabelle nach dein gegebenen Muster! Kennzeichnen
Sie die Zellstrukturen, die unter einem Lichtinikroskop erkennbar sind, mit einem Sternchen!

Zellbestandteil In prokaryotischen In pflanzlichen Zellen In tierischen Zellen
_____ Zellen vorhanden vorhanden vorhanden

2. Naturwissenschaftliche Erkenntni srnethoden im Biologieunterricht.

2.1 Beschreiben Sie anhand von zwei Beispielen zur Zelllehre/Zytologie, wie die Arheitstechnik
des Mikroskopierens verschiedene naturwissenschaftliche Erkenntnismethoden unterstützen
kann!

2.2 Erläutern Sie die Bedeutung der Arbeitsteclmik des Mikroskopierens!

3. Entwerfen Sie eine Unterrichtsstunde oder eine Unterrichtsdoppelstunde als Artikulations
schema, in der die Arbeitstechnik des Mikroskopierens eine sinnvolle Anwendung findet! For
mulieren Sie Lernziele!

-3-
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Thema Nr. 3

In der Jahrgangsstufe 6 wir das Thema „Fotosynthese“ behandelt.

1. Erläutern Sie im Überblick die lichtabhängigen und lichtunabhängigen Reaktionen der Foto
synthese!

2. Zwei bekannte und gut untersuchte Schülervorstellungen in diesem Zusammenhang lauten:

a) ‚.Pflanzen ernähren sich über Nährstoffe, die sie aus dem Boden aufnehmen“.
h) „Bei der Fotosynthese wird Kohlenstoffdioxid in Sauerstoff umgewandelt“.

2.1. Vergleichen Sie diese Schülervorstellungen und die fachlich korrekten Inhalte, indem Sie bei
des einander tabellarisch gegenüberstellen!

2.2. Erläutern Sie zwei wichtige Quellen ifir die Entstehung dieser Vorstellungen und zeigen Sie sie
an den obigen Schülerzitaten auf!

2.3. Erläutern Sie am Beispiel a oder b, wie ein Konzeptwechsel mit Hilfe von naturwissenschaftli
chen Versuchen angestoßen werden kann!

3.1. Formulieren Sie eine Unterrichtssequenz von max. drei Unterrichtsdoppelstunden zum Thema
„Pflanzenernährung/Fotosynthese“, in der Sie die unter 2. erhobenen Schülervorstellungen be
rücksichtigen! Formulieren Sie flur jede Doppelstunde ein kognitives Lernziel!

3.2. Begründen Sie kurz Ihr Vorgehen!














































































































































